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Praktikumsbericht [C1] 
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2022 / 2022 

 
Stand: November 2017 

 
Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Luxemburg 
Studienfach: Wirtschaftsrecht 
Heimathochschule: Hochschule Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: AI Legal/Fondsprodukte 
Arbeitssprache: Deutsch 
Zeitpunkt des Praktikums: von 01.02.2022 bis 31.05.2022 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: DZ PRIVATBANK S.A. 

Straße/Postfach: 4, rue Thomas Edison 

Postleitzahl und Ort: L-1445 Strassen 

Land: Luxemburg 

Homepage: https://www.dz-privatbank.com/dzpb/ 

E-Mail: Christian.weis@dz-privatbank.com 
 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 
 

Das Praktikum habe ich von einer Kommilitonin empfohlen bekom-
men. Sie hat mir den Kontakt zu der Abteilungsleiterin hergestellt 
und mich ihr vorgeschlagen als zukünftige Praktikantin. Aus diesem 
Grund habe ich nicht viel offensiv nach einem Praktikum gesucht, je-
doch habe ich über die Webseiten https://de.jobs.lu Praktika gesucht 
sowie auf Indeed gesucht.  
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Zunächst wurde ich von der Abteilungsleiterin angerufen für ein kur-
zes Gespräch. Sie hat mich dabei gefragt, was ich studiere, auf was 
ich mich spezialisieren möchte und was meine Ziele sind. Dann hat 
sie mich gebeten eine Bewerbung mit Lebenslauf und Anschreiben 
an sie zu senden. Danach folgte ein kurzes Bewerbungsgespräch, 
dass dazu diente, dass sie mir die Tätigkeiten der DZ PRIVATBANK 
S.A. aufzeigen und wie meine Tätigkeiten aussehen würden. Das 
Gespräch ging ca. 10 Minuten und ein Tag später hatte ich die Zu-
sage.  

Wohnungssuche: 
 

Die Wohnungssuche hat sich als eher schwieriger erwiesen. Über ei-
nen Kommilitonen habe ich sie Website https://www.furnished.lu ge-
funden und dort ein Zimmer in einer Wohnung gefunden. Generell ist 
das Wohnen in Luxemburg sehr teuer und man kann sich oft nur ein 
Zimmer in einer Wohnung leisten.  

Versicherung: 
 

Da ich im europäischen Ausland gearbeitet habe, war ich über meine 
Krankenversicherung aus Deutschland weiterhin versichert. Auch 
habe ich schon sehr lange die ADAC Auslandsversicherung, die 
mich zusätzlich versichert hat.  

Telefon-/Internetanschluss im  
Zielland: 

Da ich im europäischen Ausland war, musste ich meinen Telefonan-
bieter nicht wechseln. Auch hatte ich die ganz normalen Tarife wie in 
Deutschland und konnte mein Internet auf dem Handy ganz normal 
benutzen. Bei der Wohnungssuche habe ich darauf geachtet, dass 
die Wohnung über einen Internetanschluss verfügt, den ich dann 
auch genutzt habe.  

Bank/ Kontoeröffnung: 
 

Ich musste auch kein neues Bankkonto eröffnen, da man im europäi-
schen Ausland keine Gebühren bei meiner Bank zahlt, wenn man mit 
seiner deutschen Bankkarte bezahlt. Da die Währung auch die selbe 
ist, musste diese nicht umgerechnet werden.  

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges: 

Hilfreich waren meine Mitbewohner in meiner Wohnung, da ich 
dadurch schnell Anschluss gefunden habe.  

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  
 

Das Praktikum war ein Pflichtpraktikum innerhalb mei-
nes Studiums. Ich habe dabei in der AI Legal/Fondspro-
dukte Abteilung gearbeitet.  
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Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Meine Aufgaben waren es wesentliche Anlegerinforma-
tionen zu aktualisieren und zu veröffentlichen. Außer-
dem habe ich mich um Fondsinfosheets gekümmert 
und war dabei Ansprechpartner. Ich habe auch alte Ver-
träge archiviert und eingescannt.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Meine Betreuung lief leider nicht wie vorgestellt, dies 
war bedingt durch die Corona Pandemie. Leider wurde 
ich nur die ersten zwei Tage meines Praktikums einge-
führt und generell wurde nicht viel Rücksprache mit mir 
gehalten. Oft hatte ich auch nicht sehr viel zu tun, was 
ich meinem Betreuer auch mitteilte, jedoch wurde dies 
nicht geändert.  

soziale Kontakte während des Praktikums: 
 

Da ich den größten Teil meines Praktikums im Home 
Office war, lief die Kontaktaufnahme sehr schwierig. An 
den Tagen in denen ich im Büro war, habe ich ein paar 
Kollegen kennengelernt, jedoch nicht viele.  

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

In meiner Abteilung und generell in dem Unternehmen 
war die Arbeitssprache Deutsch. Jedoch waren eine 
Emissionsdokumente auf englisch, sodass sich mein 
englisch etwas verbessert hat.  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Leider wurden meine Erwartungen nicht ganz erfüllt. Ich 
habe leider in dem Praktikum nicht viel mitnehmen und 
lernen können. Auch durch die Corona Pandemie und 
dem Home Office haben sich die Erwartungen nicht er-
füllen lassen.  

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Die Dauer des Praktikums war optimal, 6 Monate wären 
vielleicht etwas besser gewesen.  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Die Wohnung war mit 700€ monatlich die teuerste Aus-
gabe. Für den Einkauf im Monat habe ich ca. 200€ aus-
gegeben und für die Freizeitgestaltung ca. 150€ im Mo-
nat.  

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Man sollte sehr früh mit der Wohnungssuche beginnen, 
da sie sich als schwieriger erweist. Auch sollte man früh 
mit der Praktikumssuche anfangen, da es sehr viel Zeit 
in Anspruch nimmt und man oft auch Absagen be-
kommt.  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Da ich mich in Zukunft in der Compliance Abteilung ei-
nes Unternehmens sehe, hat mir das Praktikum nicht 
viel genutzt. Jedoch habe ich gelernt in einem Team zu 
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arbeiten und konnte die Arbeitsweisen in einem Unter-
nehmen kennenlernen.  

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Wenn die Situation wieder anders ist, also dass alle Mit-
arbeiter im Unternehmen sind, würde ich die Stelle wei-
terempfehlen, anders leider nicht. Oft hatte ich kaum et-
was zu tun, obwohl ich dies meinem Leiter mitgeteilt 
habe. Die Praktikumsstelle ist auch bereit, zukünftig 
Praktikanten aufzunehmen.  

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges 

      

 
 
 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 
Ja X            Nein   

 


